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Albert Zubler Kunstmaler
starb am 12. Mär? in Zürich im Aïtcr von erst 47 Jahren

PPiöt. tinck, Wiriterthur

Eingang zur alten Meilinger Reußbrücke

Straße in Mellingen mit dem alten Brückentor

Ee^te Woche hat der aargauische Große Rat
über das Schicksal der schönen alten Holz=
brücke bei Mellingen entschieden. Sie wird
abgebrochen und an ihrer Stelle eine neue
gebaut, die den Anforderungen des großen
Durchgangsverkehrs gewachsen ist. DerNeu-
bau bedingt auch die Erweiterung der beiden

engen Stadttore von Mellingen
Phot. A. Krcnn
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Ein neuartiger Kontrollapparat wurde le^te Woche anläßlich des ersten
kantonat=£ürcherischen Maschinenwettschreibens des Kaufm. Vereins
von Zürich verwendet. Der Apparat mit elektrischem Zähler ist an
die Maschine angeschlossen und erlaubt dem Zuschauer, die Zahl und

den Rhythmus der Anschläge 2« verfolgen
Phot. Spindler

Im Lindenhofspital in Bern starb
am Mittwoch im Alter von <57

Jahren Reg.^Rat Friedr. Burren.
Der Verstorbene ist aus dem
Lehrberuf hervorgegangen/ iiber=
nahm später die Chefredaktion
des Berner Tagblattes, bis er im
Jahre 19o8 ?um Mitglied des

Reg.=Rates gewählt wurde. 1914
bis 192<5 gehörte Burren auch dem

Nationalrat an
Vom deutschen Volkstrauertag für die im Weltkriege Gefallenen. Die Feier im

Reichstagsgebäude. Links in der Mittelloge Reichspräsident von Hindenburg

aw*

Rochette, der Millionenbetrüger. RaouLHenri Rochette
?ählte schon vor dem Krieg ?u den bekanntesten Männern
Frankreichs,gelang es ihmdoch, durch betrügerischeBank= und
Börsenoperationen - er gründete verschiedene Finan?geselL
Schäften und trieb durch eigene Finan^blättchen die Kursedieser
Papiere in schwindelhafte Höhe - £ehntausende von kleinen
Leuten um über loo gute Goldmillionen ?u betrügen. Das «Finan?
genie» wurde verhaftet und verurteilt. Aber kaum wieder in Freiheit,
begann der schlichte Finan?journalist (er nennt sich selber so) seine
Operationen von neuem. Sie führten dieser Tage ?ur Verhaftung. Der
Betrag der Betrügereien soll 25o Millionen erreichen
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Ein seltsames Begräbnis. Der Gouveneur von Malta verfügte in seinem Testament, daß man ihn in einer Meeresbucht
in der Nähe von Malta ins Meer versenken solle, welchem Wunsche die Verwandten nachlebten. Unser Bild seigt den
Dampfer bei der Ausfahrt mit dem Sarg nach der Bucht, begleitet von Hunderten von Booten, die dem Verstorbenen das

leijte Geleite geben

Deportation französischer Schwerverbrecher nach franz. Guyana. Die Verbrecher werefen unter starker
Bedeckung aus der Festung aufs Schiff geführt
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